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Sonntag, 5. Mai  
10.00 Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
  (Fabienne Jermann) 
  Kollekte: Segel der Hoffnung 

(Ukraine) 
  Orgel: Gabriel Gully 
Mittwoch, 8. Mai 
14.15 Trauerfeier Claudio Visentin-

Scherrer 
  (Pfr. Franz Sabo) 
19.45 Firmvorbereitung im Pfarrhaus 
  (Pfr. Franz Sabo) 
Donnerstag, 9. Mai 
Christi Himmelfahrt 
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Jahrzeit: Anna und Max Rottet-

Weber  
  Kollekte: St. Anna Stiftung    
  Orgel:  Georges Tissot  
Sonntag, 12. Mai 
Muttertag 
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Heilige Messe: Severino Degen-

Müller, nach Meinung, Louise 
und Bruno Karrer-Schnell, Frieda 
und Othmar Schnell-Wenger, 

Germann Borer-Schnell, Heidi 
und Ernst Schnell-Steiner, Ma-
rie Gunti-Jung 

  Jahrzeit: Elsbeth Schloter-
Schneider 

  Kollekte: Schweizerische Hilfe 
für Mutter und Kind 

  Musik: Bettina Urfer, Christian 
Müller 

Mittwoch, 15. Mai 
12.00 Seniorenessen  
  Anmeldung im Pfarrbüro 
19.45   Firmvorbereitung in der Kirche  
  (Pfr. Franz Sabo) 
Freitag, 17. Mai 
10.00 Gottesdienst im Seniorenzent-

rum Rosengarten in Laufen 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Musik: Vinzenz Stich 
Freitag, 17. Mai 
19.00 Hauptprobe Firmung 
Sonntag, 19. Mai 
Pfingsten 
10.00 Firmfeier mit Domdekan Peter 

Schmid 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Kollekte: Firmausflug 
  Musik: Christian Müller, Gab-

riel Gully  
   

Katholisches Pfarramt  
Pfarrweg 6, 4244 Röschenz 

061 761 62 34 

kircheroeschenz@bluewin.ch 

www.kircheroeschenz.ch 

 

Öffnungszeiten 
Montag 16.30-18.00 Uhr 

Donnerstag 8.30-12.00 Uhr 

Sekretariat 
Barbara Karrer-Erzer    076 533 33 64  

Seelsorge 
Franz Sabo, Pfarrer       079 555 39 84 

Fabienne Jermann, 

Katechetin      061 761 71 30 

Sakristanin 
Sabina Hänggi      079 217 30 76  

 

Wenn man älter wird, fängt man ir-

gendwann an, nachzudenken und sich 

zu fragen, warum bin ich denn über-

haupt hier? Was ist meine Aufgabe? 

Welchen Beruf soll ich ergreifen? 

Welchen Sinn hat mein Leben? Und 

natürlich möchten wir auch gerne 

Freude und ein wenig Spass haben, z. 

B. beim Spielen. An vorderster Stelle 

steht zumindest bei den Buben wel-

ches Spiel? Fussball! Aber Gott sei 

Dank nicht bei allen! A zum Beispiel 

spielt Trompete. 

 

Dazu möchte ich euch folgendes sa-

gen: Wichtig ist, nicht das zu tun, was 

alle tun, sondern das zu tun, was mir 

entspricht. Keineswegs alle Buben 

sind fürs Fussballspielen geeignet, 

eine andere Sportart würde ihnen mehr 

entsprechen. Aber der gesellschaftli-

che Druck, als Bub spielt man Fuss-

ball, ist riesig, obwohl es noch viele 

andere sportliche Möglichkeiten gibt. 

“Cool“ oder “voll fresh“ ist eben nicht 

das zu tun, was alle tun, sondern was 

nicht alle tun! Was für uns das Rich-

tige und das Beste ist, das müssen wir 

letztlich selber herausfinden. Manch-

mal stossen wir damit auf Unverständ-

nis. 

 

Als Bub habe ich in der Klasse einmal 

gesagt, dass ich keinen Fussball spiele 

und vielleicht mal Pfarrer werde. Da 

war ich gleich der Aussenseiter. Aber 

im Laufe der Zeit wurde ich akzeptiert, 

und wenn wirklich Not am Mann war, 

stellten sie mich ins Tor – meist nur für 

kurze Zeit! 
Pfr. Franz Sabo 

 
V O R A N Z E I G E N  
Kirchenkonzert 

Am Sonntag, 26. Mai, um 19.00 Uhr 

spielen Christian Müller und Gabriel 

Gully wunderbare Melodien zum 

Träumen…. 

Eintritt frei - Kollekte 
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